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Inventarnummer: F 66,10-1a

Beschreibung
Der silberne Ring, der ursprünglich wohl am Knauf der Niederstotzinger Spatha befestigt
war, wird häufig als Gefolgschaftsabzeichen gedeutet. Mit solchen Ringen wurde offenbar
die Zugehörigkeit zum Gefolge eines höhergestellten Herrn wie z. B. dem Herzog oder dem
König gekennzeichnet. Zusätzlich versah der Träger des Schwertes seine Waffe auch noch
mit einem magischen Schwertanhänger aus Meerschaum, der mit Almandinen verziert war.

Grunddaten

Material/Technik:
Maße: Länge: 92,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 580-600 n. Chr.
wer
wo

Gefunden wann
wer
wo Niederstotzingen

Schlagworte
• Hieb- und Stichwaffe

https://bawue.museum-digital.de/object/19486


• Spatha
• Waffe
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